
Grabstätte von Anna Maria Adele Rautenstrauch auf dem Melatenfriedhof

Schlagwörter: Grab 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Köln

Kreis(e): Köln

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Anna Maria Adele Rautenstrauch, geb. Joest (1850-1903), war eine Mäzenin der Stadt Köln und Stifterin des Rautenstrauch-Joest-

Museums.

 

Der 1852 in Köln geborene Wilhelm Joest entwickelte früh eine Leidenschaft für das Reisen und gelangte so im Laufe der Zeit auf

alle Kontinente der Welt. Joest verstand das Reisen als einen Akt der kulturellen Begegnung. Sein Lebensende passt zu seinem

Lebensinhalt: Auf einer Unternehmung in die Südsee erkrankte er an einem tropischem Fieber und verstarb am 25. November

1897.

 

Adele Rautenstrauch erbte die rund tausend Objekte umfassende Privatsammlung ihres Bruders. Gemeinsam mit ihrem Mann

Eugen (1842-1900) stiftete sie im Jahr 1899 große Teile der Sammlung der Stadt Köln und unterstützte diese finanziell. So sorgte

sie dafür, dass aus der Sammlung das im Rheinland einzigartige ethnologische Rautenstrauch-Joest-Museum entstand. Bis heute

verfügt dieses über großes Prestige und wurde im Jahr 2012 mit dem Museumspreis des Europarats ausgezeichnet.

 

Wilhelm Joest and Adele Rautenstrauch waren die Enkel des wohlhabenden Kölner Zuckerfabrikanten Carl Joest. Die Joests

haben ihr eigenes Familiengrab auf dem Melatenfriedhof. Adele ist jedoch in der hier dargestellten Grabstätte der Familie ihres

Mannes Eugen Rautenstrauch beigesetzt. Es befindet sich auf der sogenannten „Millionenallee“ zwischen den Wegen K und F auf

Höhe der Felder U und 20E (vgl. Friedhofsplan unter www.stadt-koeln.de).

 

(Katharina Grünwald, LVR-Redaktion KuLaDig, 2020)
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Grabstätte von Anna Maria Adele Rautenstrauch auf dem Melatenfriedhof

Schlagwörter: Grab
Straße / Hausnummer: Aachener Straße
Ort: 50931 Köln - Lindenthal
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Kein
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Geländebegehung/-kartierung, Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1883
Koordinate WGS84: 50° 56 22,45 N: 6° 55 10,38 O / 50,93957°N: 6,91955°O
Koordinate UTM: 32.353.832,68 m: 5.645.165,78 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.564.677,01 m: 5.645.326,72 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz CC BY 4.0
(Namensnennung). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen
urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Grabstätte von Anna Maria Adele Rautenstrauch auf dem
Melatenfriedhof“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL:
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-310614 (Abgerufen: 28. Januar 2026)

https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/freizeit-natur-sport/friedhoefe/melaten
https://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf67/friedhofsplaene/friedhofsplan-melaten.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/Adele_Rautenstrauch
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002725
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-310614
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

